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Organisatorisches/Zeugnisse

• Gliederung der zwei Schuljahre (Kursstufe 1 und 2 
bzw. Klasse 11 und 12) in vier Halbjahre

• Zeugnis nach jedem Halbjahr, bei Bedarf Eintrag 
von Fehlzeiten

• Alle Halbjahreszeugnisse enthalten Verhaltens- und 
Mitarbeitsnoten



Organisatorisches/Zeugnisse

• Zeugnis der allgemeinen Hochschulreife am Ende 
der Kursstufe über alle Leistungen in den Kursen 
und der Abiturprüfung

• Kurs: ein Fach über die Dauer eines Halbjahres



15-Punkte-System:
Punkte 15 14 13 12 11 10 9 8 7 6 5 4 3 2 1 0

Note sehr gut gut befriedigend ausreichend mangelhaft ug

Kurse mit 0 Punkten (ungenügend) gelten als nicht besucht

Kurse mit weniger als 5 Punkten werden als „unterbelegt“ 
bezeichnet

Notengebung



Klausuren:
- In 5-stündigen Kursen mindestens zwei pro Halbjahr, 

im 4. Halbjahr mindestens eine
- in 2/3-stündigen Kursen mindestens eine pro Halbjahr

GFS (Vortrag, Hausarbeit, Referat, Projekt, ...):
- mindestens drei GFS in drei verschiedenen Fächern (in 

11.1 - 12.1) in den ersten 6 Wochen festzulegen
- eine vierte ist auf Wunsch möglich (Wahl bis Beginn 

12.2) 
- Wertung wie eine zusätzliche Klausur

Leistungsmessung, Notengebung



Kurse und Prüfungsfächer
• drei 5-stündige Leistungsfächer             

(zusammen 12 Kurse)
→ Fächer der schriftlichen Abiturprüfung

• 3-stündige (D,M,NW,FS) und 2-stündige 
Basisfächer (mindestens 30 weitere Kurse)
→ zwei mündliche Prüfungsfächer, dabei D und 

M, falls nicht Leistungsfach

_____________________________________
Unter den fünf Prüfungsfächern muss eine 
Gesellschaftswissenschaft (G, Gk, Geo, Rel, Eth, Wi) sein



Leistungsfächer: Kriterien für die 
Wahl

Begabung, Neigung, Interesse, 
und nicht: taktische Gründe, z.B. Vermeidung 
   einer mündlichen Prüfung
Argumente:
• viel Unterricht in unliebsamem Fach
• wesentlich höherer Anspruch
• Gefahr des Nichtbestehens steigt, da nur drei 

Leistungskurse unterpunktet werden dürfen
• doppelte Gewichtung von zwei der drei 

Leistungsfächer



Kurse: Leistungsfächer
• 2 Fächer aus: Deutsch
    Mathematik
    Fremdsprache
    Naturwissenschaft
• 3. Fach frei (wenn Mathematik, Deutsch 

und eine Gesellschaftswissenschaft in der 
Abiturprüfung abgedeckt sind)

• Alle Kombinationen im Leitfaden S. 10/11



Kurse: Leistungsfächer
Wahlbeispiele:
• D – E – F (mdl. Abi: M –GW)
• M – Ph – Ch     (mdl. Abi: D – GW)
• D – E – S (mdl. Abi: M – GW)
• E – Ph – Geo (mdl. Abi: D – M)
Nicht möglich:
• E – Bio – S (da M, D, GW fehlen)



Kurse: Basisfächer

Deutsch Kunst oder Musik
Mathe Geschichte
2 Fremdsprachen und      
1 Naturwissenschaft (Ch, 
Ph, Bio) oder 
1 Fremdsprache und        
2 Naturwissenschaften

Geographie (11) und 
Gemeinschaftskunde (12)    
(je 2 Halbjahre)
Option: 4 Halbjahre*

Religionslehre oder Ethik Sport

Verpflichtend (falls nicht bereits Leistungsfach) für vier Halbjahre:

* dann mündliche Prüfung möglich



2-stündig: Psychologie 
  Astronomie
      Informatik (2/4 Hj)
   Vertiefungskurs Mathematik (2/4Hj)
    Literatur und Theater (2/4 Hj)

3-stündig: Seminarkurs
  (dazu später mehr)

Kurse: Wahlfächer



Belegungspflicht
Insgesamt müssen 42 Kurse belegt werden:

Alle belegpflichtigen Fächer: 40 Kurse
  d.h. (im Normalfall) fehlen jedem Schüler 2 Kurse

Um auf 42 Kurse zu kommen, können gewählt werden:
–  Wahlfach 
–  oder 2 weitere Kurse Geo oder GK
–  oder weitere Naturwissenschaft oder Fremdsprache

Sonderfall: 
Bei Leistungsfach Wi, Gk, oder Geo automatisch 42 Kurse



Anrechnung 

Deutsch Kunst oder Musik (2 Hj)
Mathe Geschichte
2 Fremdsprachen und      
1 Naturwissenschaft (Ch, 
Ph, Bio) oder 
1 Fremdsprache und        
2 Naturwissenschaften

Geographie und 
Gemeinschaftskunde     
(je 2 Halbjahre)

Religionslehre oder Ethik Sport

Angerechnet werden genau 40 Kurse, anrechnungspflichtig sind

und alle Kurse in den fünf Prüfungsfächern.



Gründe für die Belegung von Kursen über die 
Pflichtkurswahl hinaus:
- als Ersatzkurs bei einem Sportattest
- um die Noten von nicht anrechnungspflichtigen 

Kursen ersetzen zu können
- aus Interesse

Aber: Stundenbelastung beachten (zum Vergleich 
Klasse 10 mit 35 Wochenstunden)

Belegung



Besonderheiten einzelner Fächer

Sport
- Wer vom Fach Sport befreit ist, muss stattdessen 

zusätzliche Kurse in entsprechender Anzahl 
belegen (Ersatzkurse)

- Wer Sport als Leistungsfach wählt, trägt das 
Risiko bei langwierigen Verletzungen eventuell 
nachträglich ein anderes Leistungsfach wählen zu 
müssen



Besonderheiten einzelner Fächer

Wirtschaft
- kann (nur) als Leistungsfach gewählt werden
- gehört zu den Gesellschaftswissenschaften
- Mit Wirtschaft als Leistungsfach entfällt die 

Belegungspflicht für den zweistündigen Kurs 
Geographie in 11.2 und den zweistündigen Kurs 
Gemeinschaftskunde in 12.2



Religionslehre oder Ethik

ist als Prüfungsfach nur wählbar, wenn der 
entsprechende Unterricht in der Einführungsphase 
(Kl. 10) besucht wurde. Ist dies nicht der Fall, so kann 
alternativ zu Beginn des ersten Kurshalbjahres eine 
Prüfung abgelegt werden.

Besonderheiten einzelner Fächer



Unter den Prüfungsfächern müssen Deutsch, 
Mathematik und eine Gesellschaftswissenschaft sein.  

In den Prüfungsfächern müssen die Kurse aller vier 
Halbjahre besucht und abgerechnet werden 

Die Abiturprüfung ...

... findet im 4. Halbjahr statt.

... gliedert sich in schriftliche und mündliche Prüfung.

... besteht aus fünf Prüfungsfächern (drei schriftliche,                                      
     zwei  mündliche).



Prüfungsfächer sind die drei Leistungsfächer.

Besonderheiten: 

In den modernen Fremdsprachen: schriftlicher Teil und 
Kommunikationsprüfung (Gewichtung 3:1)

In Sport, Musik und Bildender Kunst: schriftlicher Teil und 
fachpraktische Prüfung (Gewichtung 1:1)

Schriftliche Abiturprüfung



• zwei Fächer (Basis- oder Wahlfächer mit vier Halbjahren)
• endgültige Festlegung zu Beginn des 4. Halbjahrs
• für alle Schüler mit Basisfach Deutsch und Mathematik 

verpflichtend
• ggf. Ersatz einer mündlichen Prüfung durch eine 

Besondere Lernleistung (BLL, Seminarkurs)  

Mündliche Prüfungsfächer



• 20 Minuten Vorbereitungszeit mit einer Aufgabe
• 20 Minuten Prüfungszeit, davon ca. 10 Minuten 

selbstständiger Vortrag zur vorbereiteten Aufgabe und 
10 Minuten Fragen zu anderen Fachinhalten

Mündliche Prüfung



Weitere mündliche Prüfungen in den 
schriftlichen Prüfungsfächern ...

... sind möglich (nach Entscheidung des Schülers 
     und/oder des Prüfungsvorsitzenden).

... dienen der Verbesserung der Abiturnote oder 
     der Vermeidung der Nichtzuerkennung der 
     Hochschulreife.

Mündliche Prüfung (Zusatzprüfung)



Die Gesamtqualifikation (allgemeine Hochschulreife) wird 
aus zwei Blöcken ermittelt, wobei in der Summe maximal 
900 Punkte erreichbar sind. 

Die insgesamt erreichten Punkte werden in eine Durch-
schnittsnote umgerechnet (z.B. 629 Punkte ® Note 2,1).

Block I Leistungen in genau
 40 Kursen
 max. 600 Punkte (40•15)
  

Block II Leistungen in der Abiturprüfung
 Ergebnisse der 5 Prüfungsfächer 
 4-fach gewertet 
 max. 300 Punkte (5•15•4)
 

Block I600

Block II
300

min. 200 Punkte (40•5)

min. 100 Punkte (5•5•4)

Gesamtqualifikation



Gesamtqualifikation (Block 1)
Anrechnung von genau 40 Kursen, davon 2 der 3 
Leistungsfächer in doppelter Wertung 
(Ergebnis Block 1 = Punktzahl · 40/48)

Mindestqualifikation:

• In der Summe mindestens 200 Punkte

• höchstens 8 Kurse unter 5 Punkte, davon 
höchstens 3 Leistungsfächer

• kein belegungspflichtiger Kurs mit 0 Punkten



Gesamtqualifikation (Block 2)

vierfache Wertung der Ergebnisse in den fünf 
Prüfungsfächern

Mindestqualifikation:

• in der Summe mindestens 100 Punkte (d.h. im 
Durchschnitt 5 Notenpunkte/Fach) 

• in keinem Prüfungsfach 0 Punkte

• in höchstens 2 Fächern, davon in höchstens 
einem Leistungsfach  „unterpunktet“



Besondere Lernleistung

3-stündiger Kurs in den Halbjahren 11.1 und 11.2

• Fächerübergreifende 
gesellschaftswissenschaftliche Themenstellung

• Bestandteile: Kursteilnahme mit Präsentationen, 
Dokumentation (Seminararbeit), Kolloquium

• Anrechnung als zwei Kurse im Kursblock I oder im 
Abiblock II anstelle eines mündlichen 
Prüfungsfaches (nicht aber anstelle von D oder M)



Wahlbeispiele

10



Wahlbeispiele

Psychologie



Wahlbeispiele



Prüfungsfächer - Möglichkeiten

5-stündig

schriftlich

D M M FS

FS, NW FS, NW D NW

frei frei frei GW

mündlich
GW GW GW M

M D frei D

Wer weder M noch D 5-stündig wählt, 
muss eine Gesellschaftswissenschaft 
als Leistungsfach belegen.

austauschbar



Der Fahrplan zur Kurswahl
- 21.02.2024: Ausgabe der Kurswahlbögen für die 

verbindliche Vorwahl
- 11.03.2024: Abgabe der verbindlichen Vorwahl, 

mit der (vorläufigen) Wahl aller Prüfungsfächer
- Im Anschluss wird ermittelt, welche Kurse 

zustande kommen und welche nicht, danach 
erfolgt die Ausgabe der Kurswahlbögen für die 
endgültige Kurswahl*

- 19.06.2024: Abgabe der endgültigen Kurswahl

*Abweichungen von der Vorwahl sind in der Regel nur 
möglich, falls gewählte Kurse nicht zustande kommen.



Die beiden Fellbacher Gymnasien 
kooperieren in der Kursstufe, d.h. Kurse 
werden schulübergreifend angeboten
- dadurch können wesentlich mehr verschiedene 

Fächer angeboten werden
- es besteht kein Anspruch auf Einrichtung an einer 

bestimmten Schule
- kein Anspruch auf Änderung der Kurswahl wegen 

zusätzlicher Schulwege 

Kooperation mit dem FSG



Bei Fragen könnt ihr euch jederzeit 
an uns wenden!



Mit diesem Online-Tool kann die Kurswahl getestet 
werden: 

http://menzelths.github.io/kurswahl/index.html#id=B;ex=AEQFGH
IJYZ9adeg2

Dabei bitte beachten:
• Das GSG übernimmt keine Gewähr für die Richtigkeit. 

Im Zweifelsfall gilt das, was im Leitfaden steht.

http://menzelths.github.io/kurswahl/index.html
http://menzelths.github.io/kurswahl/index.html
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